






Was passiert nun?

Das Trauergespräch und die Planung der Bestattung sind die 
ersten Schritte der Trauerbewältigung.
 
Es ist uns wichtig, den Verstorbenen einen würdigen Abschied 
zu bereiten und den Lebenden in ihrer Trauer die notwendige 
und gewünschte Begleitung zur Verfügung zu stellen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns, um in aller Ruhe und 
Ausführlichkeit die gewünschte Bestattung bzw. Trauerfeierlich-
keit zu besprechen.

In Vorbereitung auf das Trauergespräch bitten wir Sie, sich über 
die folgenden Fragen in Ruhe Gedanken zu machen:
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	■ Welche Bestattungsart (Feuer oder Erde) wird gewünscht?

	■ Wo soll die Trauerfeier abgehalten werden?

	■ Gibt es bereits eine Grabstätte?

	■ �Sollen Parten, Sterbebilder und eine Zeitungsparte  
gedruckt werden?

	■ �Wenn ja, können Sie sich die Texte bereits im Vorfeld auf 
unserer Homepage ansehen.

	■ �Welche Musik soll bei der Trauerfeier gespielt werden (An-
lage oder Livemusik)? Sie finden auf unserer Homepage eine 
Auswahl an Musiktiteln. 

	■ �Wird ein geistlicher oder weltlicher Redner für die  
Trauerfeier gewünscht?

	■ �Gibt es Vereine, die zur Trauerfeier geladen werden  
(Bundesheer, Feuerwehr, Schützen, etc.)?



Das Trauergespräch:

Nachdem Sie sich mit Ihrer Familie Gedanken über die  
vorherigen Fragen gemacht haben, ist es an der Zeit, zu uns  
zu kommen. 

Um Ihnen die Planung der Bestattung und Trauerfeier zu  
erleichtern, haben wir für Sie eine Checkliste aller notwendigen 
Dokumente und Gegenstände erstellt, die beim Trauergespräch 
benötigt werden. 

Bitte bringen Sie Folgendes mit, damit wir Sie so gut wie  
möglich unterstützen können:
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	■ �Ausweis des/der Auftraggebers/in

	■ �Geburtsurkunde  
(vor 1939 Geburts- und Taufschein des Pfarramtes)

	■ �Heiratsurkunde der letzten Ehe  
(vor 1939 Trauschein des Pfarramtes)

	■ �Staatsbürgerschaftsnachweis oder Auszug aus  
der Heimatrolle

	■ �Nachweis des akademischen Grades (außer der akad. Grad 
ist bereits in der Heiratsurkunde eingetragen)

	■ Geschieden: Scheidungsurteil mit Rechtskraftbestätigung

	■ Verwitwet: Sterbeurkunde des Ehepartners

	■ Gültiger Reisepass (bei ausländischen Staatsbürgern)

	■ Originalpolizzen von Sterbeversicherungen

	■ Fotos für Parten, Sterbebilder und für das Aufstellbild

	■ Kleidung (bei einer Feuerbestattung bitte keine Schuhe)

	■ �Gerne legen wir Ihrer/m Verstorbenen Beigaben in den Sarg  
(Briefe, Fotos, Schmuck, persönliche Lieblingssachen, etc.)

Vereinbaren Sie bitte einen Termin für das 
Trauergespräch, damit wir uns ausreichend 
Zeit für Sie nehmen können.



■  Individuelle Beratung, Organisation und Koordination der 
gewünschten Trauerfeier

■  Terminabsprache mit dem gewünschten Geistlichen 
oder Trauerredner

■  Besorgung der notwendigen Papiere und der Sterbeurkunde 
beim Standesamt

■  Gestaltung und Erstellung von Trauerdrucksorten 
(Parten, Sterbebilder, Dankeskarten, Aufstellbilder)

■ Erstellung von Todesanzeigen für die Zeitungen

■  Gerne bahren wir Ihre/n Verstorbene/n am offenen oder ge-
schlossenen Sarg auf, damit Sie sich nochmals in aller Ruhe 
verabschieden können

■  Kostenlose Übertragung der Trauerfeier via Livestream 
(selbstverständlich passwortgeschützt)

■  Beseitigung von welk gewordenen Trauergestecken am Grab

■  Organisation und Durchführung von Überführungen 
im In- und Ausland

■ Direktverrechnung mit den meisten Versicherungen

Was wir für Sie tun können:
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Wir begleiten Sie in Ihrer Trauer und unterstützen Sie 
dabei, Abschied zu nehmen. Wir machen Ihren Weg zwar 
nicht leichter, aber ein bisschen heller.

Die Bestattung der Stadt Salzburg



So finden Sie uns

Mit Würde auf die letzte Reise

Gneiser Straße 14a, 5020 Salzburg
T: +43 662 84 85 24 
F: +43 662 80 72 4356
E: bestattung@stadt-salzburg.at
www.abschied-nehmen.info

Öffentliche Verkehrsmittel:
Buslinien 5 oder 22; Haltestelle: 
‘Kommunalfriedhof’ oder ‘Georg-N.-v.-Nissen-Str.’
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Bürostunden: Mo – Fr 7.30 – 16.30 Uhr
Sa, So und Feiertage nach  
telefonischer Vereinbarung

Tag & Nacht: +43 662 848524



Anfahrt mit dem Auto: 

1. �Fahren Sie von der Nonntaler Hauptstraße auf die Gneiser 
Straße auf (gegenüber vom Blumengeschäft Rosenrot).

 
2. �Dann fahren Sie immer weiter geradeaus in Richtung Ausseg-

nungshalle und am Buberlgut vorbei. 

3. �Hier halten sie sich links, biegen aber nicht links ab, sondern 
fahren am Lainerhof vorbei.

 
4. Gleich daneben befindet sich die Bestattung Salzburg.



Hilfe im Trauerfall
	■ Kontaktstelle Trauer der Hospiz-Bewegung Salzburg

	� Buchholzhofstraße 3 & 3a, 5020 Salzburg 
T: 0662 82 23 19, M: 0676 83 749 - 602 
E: kontaktstelle-trauer@hospiz-sbg.at   
www.hospiz-sbg.at/kontaktstelle-trauer 

	■ Telefonseelsorge Salzburg – Seelennotruf 142

	� E: salzburg@ts142.at  
Mail- und Chatberatung unter www.ts142.at 
kids-line: Rat für junge Leute T: 0800 234 123 
Mail- und Chatberatung unter www.kids-line.at

	■ Pro Mente Salzburg

	� gem. Ges. f. psych. u. soz. Rehab. mbH 
Ambulante Krisenintervention 
Südtiroler Platz 11/1, 5020 Salzburg 
T: 0662 / 43 33 51, E: krise@promentesalzburg.at  
www.promentesalzburg.at

	■ Rainbows

	� Münchner Bundesstr. 121a/OG, 5020 Salzburg 
T: 0662 82 56 75, E: salzburg@rainbows.at 
Bürozeiten: Mo-Fr 8:15-12:15 Uhr und nach Vereinbarung. 
Rainbows hilft Kindern und Jugendlichen in stürmischen Zeiten 
– bei Trennung, Scheidung oder Tod naher Bezugspersonen.


